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Aus welchem Werk oder von wem stammt  
das Zitat? 
 

Schreib den Buchstaben der richtigen Antwort  
in das entsprechende Kästchen oben. 
 
 
1. Wer Sorgen hat, hat auch Likör!  
A Die fromme Helene (Wilh. Busch) 
B Der brave Soldat Schwejk (J. Hašek) 
C Ronja Räubertochter (A. Lindgren) 

 11. Und sieh! und sieh! An weißer Wand,  
da kam‘s hervor, wie Menschenhand. 
G Tarantel 
H Godzilla 
I Belsazar 

2. Die Geister, die ich rief, die werd ich nun 
nicht los.  
I Der Zauberlehrling (Johann Wolfgang Goethe) 
K Abendlied (Matthias Claudius) 
L Atemlos (Helene Fischer)  

 12. Wofür sie besonders schwärmt,  
wenn es wieder aufgewärmt. 
D Fräulein Rottenmeier (in Heidi) 
E Witwe Bolte (in Max und Moritz)  
F Annika (in Pipi Langstrumpf) 

3. Ich habe einen Traum.  
B Neil Armstrong 
C Donald Trump 
D Martin Luther King 

 13. Einen Dieb hat niemand lieb. 
I Robinson 
K E.T. 
L Pumuckl  

4. Ich weiß, dass ich nichts weiß.  
E Sokrates  
F Joe Biden  
G Kaiser Wilhelm II. 

 14. Donnerwetter Parapluie! 
R Der Zinnsoldat  
S Der Pappkamerad  
T Der Zigeunerbaron 

5. Habe Mut, dich deines eigenen Verstandes zu 
bedienen.   
S Konrad Duden, Rechtschreibe-Papst  
T Immanuel Kant, Philosoph 
U Lenin, Revolutionär  

 15. Ich habe ein Leben lang dazu gebraucht, 
zeichnen zu lernen wie ein Kind. 
Z Albrecht Dürer 
A Pablo Picasso  
B Andy Warhol 

6. Der Wahn ist kurz, die Reu ist lang. 
O Die Glocke (F. Schiller) 
P Der Taugenichts (G. Keller) 
Q Über den Wolken (R. Mey)  

 16. Im Westen nichts Neues.  
I Erich Maria Remarque 
K Erich von Däniken  
L Marie von Ebner-Eschenbach    

7. Der Sommer war sehr groß. 
G Meteo (Kachelmann)  
H Ein Sommermärchen (Klinsmann)  
I Herbsttag (Rilke)  

 17. Dem Ingenieur ist nichts zu schwör.  
B Edward Murphy 
C Gustave Eiffel  
D Daniel Düsentrieb 

8. Die guten ins Töpfchen,  
die schlechten ins Kröpfchen. 
K Gretel  
L Aschenputtel 
M Rotkäppchen 

 18. Nichts ist trügerischer als eine offenkundige 
Tatsache. 
E Sherlock Holmes  
F Alpöhi 
G Dieter Bohlen 

9. Einigkeit und Recht und Freiheit sind des 
Glückes Unterpfand. 
E Deutsche Nationalhymne 
F Österreichische Nationalhymne  
G Schweizerische Nationalhymne 

 19. Was einmal gedacht wurde, kann nicht mehr 
zurückgenommen werden. 
Q Der Vorleser (B. Schlink) 
R Die Physiker (F. Dürrenmatt) 
S Reserve (Prinz Harry) 

10. Ilsebill salzte nach. 
C Der Butt (G. Grass)  
D Der Halbblutprinz (J.K. Rowling) 
E Tintenherz (C. Funke)  

 20. Durch diese hohle Gasse muss er kommen.  
A Wilhelm Tell 
B Arnold Schwarzenegger  
C Annalena Baerbock  

  


